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Be i l ag c

zu Nro 17.

Ses Großherzogl . Badischen Anzeige - Blatts
für den Dretsam - Kreis . ist 9 .

OvngreMicd «' Kundmachung.

Bekanntmachung ..
Von dem Hochlödiichen Dreisam . Kreis »

Direcrorro ist mittelst Erlessrü vom LS. v. M .
Mo . 16^ 0. folgenden Jvdividueo das Patent
atS Frauenzimmer ' ' Schneiderinnen auf wette-
« re 3 Jahre vom 1 . Jänner 1819 an , vrre
liehen worden ; .

1 ) den beiden HaffeneggerschenSchwester««
2 ) der Witlwe Buchen
Z) der Eus -detha Schneider
4 ) der Magdalena Feder»
51 der Franziska Laurent
6) der Katharina Diderot
7 ) der Therefia Schmidt verehel . Kaiser
8) der Anna Mari » Buckeisen ged . Faller .
Welches andurch zur Kenntniß des Publi «

kums bekannt gemacht wird.
Fxeidurg den 11 . Februar 1819 .'

GroßhekzoglicheS Stadtamt .
Schnrtzler .

Kaufanträge .

Wein und Brandtevwei » Versteigerung.
( 2) Am 10 . Merz d . I . Morgens um 10

Udr werdou in dem Wirthshause zur Krone
in Rellingen

1 Saum 2 Ohm 24 Maas neuer Wein , und
am ii Merz Nachmittags 2 Uhr auf dem
d.rsstttigem Bürrau

1 Saum 30 Maas Branntwein gegen baare
Stählung öffentlich versteigert werden.

Brüggen de» 17 . Februar 1819 .
Sroßherzvgl. Domanial . Verwaltung. .

Fr . Freyberg .

Gartew und Acker » Berste lg er nnq.
( 2) Die Erben des H rrn Forstraths Wan »

nenmacher lassen Donner Stag den 4 . März
beiläufig 2 Haufen Garten hinter dem KarlS-

platze neben Zunftmeister Hauser und Alerander
Schaal , avf 420 st. taxiert , sodann ; 4 Hau «

few Acker ün O^ krsrlde , »eben dem Fußpfade ,
und den Erben selbst , auf 490 st. adgelchäzt »
ohne Maaß » Gewährung , und unter Ratifika »

rionsvorbchait , auf mehrjährige ZchlungSsristen
versteigern.

Die weitern Bedingnisse wird mau beider
Steigcrung selbst bekannt mocdln .

Freiburg den 80 ; Febr . 1819 ;
Großh . StadlAmtsRevisorak .

Höf le .
Fahrniffeverstrigervtig .

(3 ) Am Donnerstag den 4 . Märzd . %
und die darauf folgende Tage , werden die dem
Andreas G e h r i Werlrrdauer von Wildrhal ge«

hörige Fahrnisse öffentlich an den Meistbirten »
den gegen baare Bezahlung vcrkayffi ; als :

1 Pferd , 4 große und 5 kleinere Stiere , 3

Kühe , 1 Kalb , 2 Scha « f,L Mutter - S Läu «

fer » und 1 Mastfchwei« , 40 Sester Rog »

gro , 30 Scstcr Haader , Fuhrgefchirr » Feld ,

und Handgrfchirr , F »trcr , Stroh » Bauholz ,
beiläufig 500 Sester Erdäpfrl , nebst and« »

HauSgeräthfchaftrn .
Die Versteigerung geht in dem Hof vor

sich , woselbst jeweils morgens 9 Uhr angcfan »

gen wrrdi .
Freiburg den 1L Februar 1819 .

' GroßherzogMes 2 . Landemisrevisorat .
W o l f i n g r r .

Feuerspritze zu verkaufen .
Eine Feuerspritze nach neuster Art , das ganze

'

Druckwerk ist von Eisen mit einem Krttevzug ;
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verfertigt , als rin Meisterstück cinzufthen und

, u verkaufen , in AMeri bei Greozach tm Amte
Lörrach .

Witzlet» den 8 . Februar . 1819 .
Joh . Baptist Sadort .

Mechanrkus .

Pacht - Antrag.

Güter Verpachtung .!

< t ) Nachdem die unterm 3. November v.
I . vorgehabte Verpachtung des herrschasili .
chen Kameral . Gur » Winklerhof nächst Em »

mtogen ab Eck fruchtloß abgegangen , so wur »
de das Unterzeichnete Amt neuerdings beauf »

tragt , dieses Gut bestehend
a ) in sämmtlich im besten Zustand befind»

lichen Wohn » und aeconomie Gebäuden
b) i Jauchert 1 Vlg. Garten
c ) 121 Janchert 1 Big . Ackerland
ck) 36 Jauchert 1 Big . Wiesen und Baum »

garten und
e) 74 Jauchert 2 Vlg . Weid und Esper»

feld , die Jauchert zu 36288 □ Schuh ,
welch alles zum ungleich grösten Tyeil ein g«.
schlvffenes Ganzes ausmacht , auf 18 Jahre vor.

behältlich der hohen Ratifikation und Auswahl
des tauglichsten Subjekts Montags den 22 .
künftigen Monats Merz tm Meistbott
verpachten.

Dir Bestands ' Liebhaber werden daher ein»

geladen , an obigem Tag früh 9 Uhr auf er»

sagten» Winklerpof sich einzufiaden, und mit
obrigkeitliches Zeugnissen darzulhun , daß sie
zu Leistung einer daaren Camion sä 500 g.
zur Haupt » Caffa in Konaudschmgen gegen 5.
procentigr Verrinsung oder einer annehmlichen
Dx ^ romilcinifcke » von 600 st. hinreichendes
vermögen besitz n .

Inzwischen kann dicfcs Gat beaugenfcheini .

- et,und über die nunmehr sehr verriogrrleuPacht »
bedin- niff« entweder dohiels. oder bei der fürst .
lichen Bauverwalkunq zu « mmingen ab Eck
die nölhigen Aufschlüße ringcholt werden.

« MteahaufkN den ii . Februar 1819 .
Fürstlich Fürkenbergisches

Camrral » Amt .

Mühle Verpachtung .
(2 ) Die der Elijabelha Grclher zu Esringeu

gchörtge obere Mühle daselbst sammt Zuge»
öördte wird Donnerstag den 1 . April d.
I . Vormittags 9 Uhr im Haufe selbst , unter
annehmlichen Bedingungen , in Pacht gegeben
werden.

Dieselbe besteht io zwei Mahlgängen , einem
Rennet , Wohnhaus , Scheuer , Waschhaus ,
Stallung und Schopf , alle- in gutem Staub .

Hiezu gehört ferner :
17 Ruthen Küchen ° Garten .
2 Juche « 3 Viertel Matten und Bünden ,

bet der Mühle .
1 Viertel 51 Ruthen Acker , unweit derselben.

D >e Steigerer haben die erforderlichen Zeug«
niße über ihre Zahlungsfähigkeit vorzuweiftn ;
daS Gut kann indessen eingefeben , und die nähe »
ren Bedingungen bei Friedrich Enderlin in
Efringe » erfahren werden.

Lörrach den 19 . Februar i8 »9.
Großherzoglicher Bezirksamt .

Baumüller .
Fischbäche » Verpachtung .

Die herrschaftlichen Fischbäche nachbenann »
ter Ortschaften werden mit Vorbehalt hoher
Ratification bei öffentlicher Gemeinde auf 3
Jahre von Georqi dieses Jahrs an , verpachtet
werden , wie folgt , als :
Donnerstags den 4. Merz dieses Jahrs

Morgens 7 U »tz,in Woifenweiier .
» nach 8 Uyr in Schallstatt ,
» ' 9 Uhr in Mengen ,
» • 11 • in Thtengen .

Nachmittags 2 Uhr in Opfingen ,
wozu die Liebhaber eingeladen werde«.

Fceidurg den 18 . Februar 1819 .
Großhrrzogiiche Oberverwaltung .

Metz .
Matten , und Fischwassrr Verpachtung .

Montags den 1 . Merz dieses Jahrs
Nachmittag » nach 2 Uhr wird in dem tzlrsch»
« irkhshauS zu Oberriev , mit Ralificationsvor »
behalt auf 6 Jahre öffentlich verpachtet werden;

» ) Die sogenannte .herrschaftliche Weiher »
Matte 3 Juch 248 . Ruthen gros , in der
Nähe de- gedachten Wirthshaufts aclegen.

b) Das herrschaftliche Fischwasser , Brugg »
und Küppler . Bach genannt , nebst de«
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weitern in Oberried befindlichen Fischwas.
<cr beim Hlrschwirthshause ,

wozu dir Pachllkbh - ber eingcladen werden.
Freiburg den 18 . Februar 1819 .

Großherzogliche Oberverwaltung.
Metz.

Brückenzoll . Verpachtung .
Montags de » 8. Merz dieses Jahrs

Abends 4 Uhr wird der Brückenzoll in Ebnet,
mit Vorbehalt hoher R ' tstkation von Georgt
1819 dis dahin 1820. in dafigem GemeiudS»
wirlbshause öffentlich verpachtet werben.
Wobei sich die Liebhaber einfinden mögen.

Freiburg den 18 , Februar 1819.
Großherzogllche Oberverwaltung.

Metz.
Mühleverpachtuug .

<3) Bis März 1819 wird der Bestaub der
Epfcnbachrr Gemeindsmühle offen , und macht
eine anderweite Verleihung »ölhig , sie ist eine
Bannmühle , hat zwei Mahlgänge , einen
Schälgang , und außer der . nörhigcu Wohnung
bekommt der Bestäuder ohngefähr 7 Viertel
Acker , daun 7 1/2 Viert! Wust" zum Genuß .

Diese Mühle wird bis Mittwoch den
24 . im Monat Februar 181 9 , Vormittags
10 Uhr , auf dem Gemeindshaus zu Epsen«
dach unter dem Dorf weiter bekannt gemacht
werbenden Bedingungen mittelst öffentlicher
Versteigerung in einen ander » 10 bis 12jähri»
gen Zeikbcstand gegeben werden.

Es werden nur solche Steigerer zugelaffeo,
welche das Müller. Haodwrrk gehörig erlernt ,
und fich sowohl hierüber , als über ihren sitt¬
lichen Lebenswandel und Vermögensumstäud «
mit obrigkeltilchen Attestaten auszuweisrn .

Ncckarbischvfsheim den 28 . Jänner 1818.
Grvßherzogltches Bad . Amt.

Wild .
Bau ' Accord . Antrag .

(3) Der ganz neue Bau rtuec Zehent» Scheuer
ln Waltershofen wirb am Montag den 1 .
März Borrmitags 9 . Uhr in dem Adlerwirth « .
Haus daselbst in öffentlicher Steigerung a» den
Wrnrgstnrhmrndeo »erackordirt, wozu die zu die»
sem Unternehmen lusttragrnven Handwerks . Leu»
1« hierdurch etngeiaden werden.

Riß und Uebrrfchlag können täglich dahi«
eingesehen « erden .

Wasenweiler am 11 . Februar 1819.
Grvßherzogl . Domantal . Berwaltnng.

Feigler .
. - . — . . .

Privat - Nachrichten.
Dienstgesuch .

(1 ) Ein Mann , vrr die Recht« studirt ,
und mit IeugSiffen versehe« ist , wünscht sich
auf estter Kanzlei - Anstellung — oder reco»
mendiet sich als Instructor, die Gymnasial »
Klassen zu docieren. Nähere Kenntnisse giebt
das Comptoir dieses Blattes.

Feuerlösch . Spritzen » Probe .
(1) Die Unterzeichneten machen hiermit b«.

kannt , daß sie Mo nt a gS den 1 . Merz Nach«
mittag« um halb 3 Uhr hier bet Obrrlinden
eine von ihnen nach der neusten Art verfertig ,
te Kunst . Spritze probieren werden.

Sie bemerken hiermit, daß diese verfertigte
Spritze «tn« der ersten Kunstwerker verstellet ,
weil noch keine nach solcher Bauart vkrsertigl
worden ist , und zweifeln nicht , daß die daran
befindlichen äußerst, vortheilbaften Kunstwerke die
Erfinder bet allen Wohllöblichen Aemtern und
resp . Gemeinden allgemein empfehlen werden .

Fretbuvg den 18. Februar I 8 I9.
Sebastian und Joseph Bayer ,

Dten - nachrichtev .
Zum Katholischen Scholdickiste in Her«

zogrnw »iler (Amis Villingen ) hat der Schul-
kanbidal Ignatz Buhler von Unlerwaldinge »
die Fürstlich . Fürüendergiftse Präsentakiou und
diese dir Staat « . Genehmigung erhalten .

Erledigte Land - Chirurgat .
Nachdem das Lairdchirurga t Meers-

bürg mit der Tarifmäßigen Besoldung , nebst
Einhundert vier Gulden , wegen Besorgung
und Uaeerhaltung de« in MeerSdurg bestehen ,
den Schuzvoken - Instttuls, aus den dortigen
Fonds , durch die Versitzung des Land « Chi»



—( 190 > -
rurgen Maurer daselbst auf das Land . Chirur -
gat Stockach , in Erledigung gekommen ist ; ,
so wirk» dieses mik dem Anhänge zur öffentli¬
chen Kenntnig gebracht , d ^ ß stch die Komoc»
lenken binnen 6 Wochen brl der Unterzeichneten
Stelle darum zu melden haben. :

Karlsruhe den 26 . Jänner 1819 .
Ministerium des Innern ,

S a u i t ä t s » Com m i ssi 0 n.
Erledigte Pfarrei . .

Durch die Beförderung der P ^irrerL Rein »
hard , zu Seckach ist - die kathol. Pfarrei Nek»
karr ' ; ( 1 Landamts Moßbach ) mit einem Ein .
kommen von 6 dis 700 fl. an Geld , Natura »
lim , und B ' inuzungeo in Erledigung gekom¬
men. Di « Kompelevtrn ' hnbe» ^ sich bet der
Fürstlich Leiningischcn Standesherrschaft , alS
Patron , mit ihren Zeugnissen zu melden.

Erledigte Pfarrst -elle .
Der Evangelisch Reformirle Pfarrer Io » '

hanu Gerhard zu Rekarclz , Sprzialals Mos »
bach^ Nckar - Kreises, tst am 2J * Jänner die«

seS Jahrs gestorben. Die Bewerber um die '
hierdurch erledigte Reformirle Pfarrei Neka»
reiz , mit einem Compttcnz - Anschlag von
1056 fl . -17 kr . werben autaemrdert , stch in
drr gefttz ' ichen Frist bei der Fürstlich Lernrngi»
scheu Slandesherrschaft vorschriftmäßiz zu
Melder.

Erledigter Schuldienst
Durch die Restgnalion des alten LchrerS-

Platz ist der Karhoirfche Schuldienst zu Gceu -
fenheim ( 2. LanbamtS Werthelm ) mit einem
Einkommen von 150 fi. in Erledigung gekom¬
men. Dieses wird hiemtt mit dem Anhang
bekannt gemacht , baß das Präsentations - Recht
dazu der fürstlich - Löwcnstcin - Wertheim » Ro »
ftnberzische» Slandesherrschafh zusteht .

Ucdertrmgenrr Schuldienst .
( 1 ) - Der durch de« Tod des Lehrers David '

Zengel erledigte Schuldienst zu Oppenau (im
Kinzig - Kreis ) ist dem bisherigen Lehrer Joseph '
Moos manu vou Krchimsber - rn übertrage » ,
worden.
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